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MITTWOCH
5. August

Stadt Gießen
Konzerte/Musik – Kath. Kir-
che St. Bonifatius, Mitt-
wochskonzert: Weimarer
Klanglinien mit Joshua Velten,
Weimar (ehem. Gießen), 19
Uhr. – Stadtraumbühne Ka-
tharinenplatz, Mittwochs
live in Gießen, Konzert: »Ste-
reo Grunge Bites«, 17 Uhr.

Märkte/Messen – Brand-
platz/Lindenplatz, Wochen-
markt, 7 bis 14 Uhr.

Sonstiges – Botanischer Gar-
ten, 8 bis 19 Uhr. – Galerie 23,
Sonnenstraße 1-3, »Drei Hände
voll«, 10 bis 16 Uhr. – Lahn-
fenster, 13 bis 18 Uhr. – Lern-
und Erinnerungsort Notauf-
nahmelager, Meisenbornweg
27, 9 bis 18 Uhr. – Liebigmu-
seum, 10 bis 16 Uhr. – Mathe-
matikum, 10 bis 18 Uhr (Som-
merferien-Programm: Illusio-
nenwerkstatt, Kreativangebot
(ab 8 J.), sowie 11 und 15 Uhr:
Exponatvorführungen).

Soziales/Gesundheit – Blut-
bank des Uni-Klinikums,
Langhansstraße 7, Blutspende,
(Infos: 0641/985-41506), 9 bis
18 Uhr.– St. Josefs-Kranken-
haus/Balserische Stiftung,Bi-
stro JokBar, »Forum Gesund

Bleiben - Gesund werden«, Vor-
trag: Schmerzen durch Arthro-
se in Hüfte und Knie, von Dr.
med. Andreas Ziersch, 18 Uhr.

Stadtteile – Kleinlinden:
Heerweg 14-16, vor Rewe-Su-
permarkt, »Sommerrathaus«,
Gesprächsformat mit OB
Frank-Tilo Becher, 17 bis 18.30
Uhr.

Landkreis Gießen
Biebertal – Rodheim-Bieber:
Bücherei Biebertal, 9.30 bis
11.30 Uhr.

Fernwald – Steinbach: Klein-
tierpark, 9 bis 19 Uhr.

Grünberg – Museum im Spi-
tal, 18 bis 20 Uhr.

Hungen – Stadtarchiv auf Hof
Grass, 14 bis 18 Uhr.

Laubach – Kath. öffentliche
Bücherei, Gerhart-Hauptmann-
Straße 4, 16.30 bis 18 Uhr. –
Kunst- und Kulturforum, Obe-
re Langgasse 17, Szenische Kri-
milesung: »Stummes Erbe«,
mit dem Vogelsberger Krimi-
kollektiv Cythia Lotz, Viola Eu-
ler und Herbert Jost-Hof, 19
Uhr. – Museum Fridericianum,
Ausstellung: »Sommer«, 10 bis
12 Uhr. – Schlossbibliothek,
Führung durch die Ausstel-
lung: »Wissen bewahrt Altes
und schafft Neues« (Enzyklopä-

dien, Lexika, Handbücher,
Chroniken u. a. aus dem 15.
bis 20. Jahrhundert), 16 Uhr.

Lich – Marktplatz, Wochen-
markt, 14 bis 18 Uhr. – Arns-
burg: Tierpark Klosterwald, 10
bis 18 Uhr.

Lollar – Clemens-Brentano-Eu-
ropaschule, Stadt- und Schul-
mediothek, geschlossen!

Kinoprogramm
Gießen – Kinocenter »Auf
zwei Rädern« (15.45 Uhr); »Bit-
teres Fest« (18.15, 20.45 Uhr);
»Die leisen und die großen Tö-
ne« (15.30 Uhr); »Die Odyssee«
(17.45, 20 Uhr); »Dreams - Ge-
fährliches Verlangen« (21 Uhr);
»H wie Habicht« (18 Uhr); »Inge-
borg Bachmann - Jemand, der
einmal ich war« (15.45 Uhr);
»The Invite« (20.30 Uhr); »Was
haben wir gelacht« (17.45 Uhr);
Kinopolis »Chéri, ich komme!
- Die Erfindung der Lust« (19.05
Uhr); »Die Odyssee« (15.15,
16.25, 17.15, 19.30, 20.30, 21 Uhr);
»Glennkill: Ein Schafskrimi«
(14.25 Uhr); »Meine Freundin
Conni - Abenteuer mit Kranich
Klaus« (14.35 Uhr); »Minions
& Monster« (14.10, 16.55 Uhr);
»Obsession - Du sollst mich lie-
ben« (21.30, 21.35 Uhr); »Spider-
Man: Brand New Day« (14,
16.55, 21.15 Uhr); »Spider-Man:

Brand New Day 3D« (13.55,
16.45, 17.15, 20, 20.15 Uhr); »Ter-
minator« (20.15 Uhr); »Toy Story
5« (14.15, 17 Uhr); »Toy Story 5
3D« (19.15 Uhr); »Vaiana (Live
Action)« (14.20, 18.50 Uhr);
»Vaiana (Live Action) 3D« (16.35
Uhr)

Grünberg – Kino Apollo und
Turm »Chéri, ich komme! - Die
Erfindung der Lust« (20 Uhr);
»Die Camino-Therapie - Finde
deinen Weg« (19.45 Uhr); »Mini-
ons & Monster« (17.30 Uhr);
»Vaiana (Live Action)« (17.15
Uhr)

Lich – Kino Traumstern »Bit-
teres Fest« (19 Uhr)

Frei- und Hallenbäder
Gießen – Ringallee, Westbad,

Kleinlinden, Lützellinden:

www.giessener-baeder.de/
Biebertal: Rodheim-Bieber we-
gen Sanierung geschlossen

Buseck:
www.hallenbadverein-buseck.de/ *)
www.buseck.de/freizeit-kultur/
schwimmbäder

Grünberg: www.gruenberg.de/

Hungen:
www.hungen.de/freizeit-kultur/fr
eizeitaktivitaeten-kulturerlebnis/
freibad/

Laubach: www.bad-laubach.de/

Lich: www.hallenbad-lich.de/
*www.sek-lich.de)

Linden:
www.freibad.linden.de/

Lohra-Kirchvers: www.waldschwi
mmbad-kirchvers.jimdofree.com

Lollar:
www.lollar.de/freizeit-tourism
us/frei-und-hallenbad/waldsch
wimmbad
Mücke/Aquariohm:
www.aquariohm.de/zeiten-und-
preise

Pohlheim: –
www.hallenbad-pohlheim.de/

Reiskirchen:
www.gemeinde-reiskirchen.de/f
reizeit-tourism

Wettenberg/Krofdorf-Gleiberg:
www.wettenberg.de/rathaus/fre
ibad.html
) Nur für Mitglieder im Förder- bzw. Hallen-
badverein

HILFE & SERVICE

POLIZEI UND FEUERWEHR-
Feuerwehr/Rettungdienst...112
Polizei-Notruf........................110
Polizei Gießen.. .....0641/7006-0
Polizei Grünberg...06401/91430

KRANKENHÄUSER
Ev. Krankenhaus....0641/9606-0
St. Josefs Krankenhaus Balseri-
sche Stiftung...........0641/7002-0
Uni-Klinikum..........0641/985-60
Asklepios-Klinik-Lich.06404/810
Unabh. Beschwerdestelle
Psychiatrie Landkreis Gießen..
..............................0641/93901439

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Augenärztliche Notfallzentrale
............................0641/985-46444

Ärztlicher und Kinder-
ärztlicher Bereitschaftsdienst
Uniklinikum Gießen,
Klinikstr. 33,......................116117

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notrufnummer 0800/0022833

Pelikan Apotheke in der Ga-
lerie
Gießen, Neustadt 28,
Tel. 0641/3011031
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Gießen – Zum Welt-Lungen-
krebstag hat das Lungenkrebs-
zentrum Mittelhessen auf sein
gewachsenesVersorgungsange-
botundneueEntwicklungen in
der Früherkennung hingewie-
sen. Die drei Standorte UKGM
Gießen, Kerckhoff-Klinik Bad
Nauheim und Evangelisches
Krankenhaus Gießen behan-
deln seit 2017 gemeinsam Lun-
genkrebspatienten–„mit stetig
wachsender Patientenzahl“,
wiees ineinerPressemitteilung
heißt.
Lungenkrebs zählt zu den

häufigstenKrebserkrankungen
in Deutschland. Nach Angaben
des Robert Koch-Instituts wur-
dedieErkrankung im Jahr2023
bei rund 58.300 Menschen neu
diagnostiziert. Neben Operati-
on, Strahlen- und Chemothera-
pie stehen heute auch Immun-
therapien und zielgerichtete
MedikamentezurVerfügung.

Keineeindeutigen
Beschwerden

Das Zentrum weist darauf
hin, dass Lungenkrebs imFrüh-
stadium häufig keine eindeuti-
gen Beschwerden verursacht.
Anhaltender oder veränderter
Husten, blutiger Auswurf,
Atemnot,wiederkehrende Lun-
genentzündungen, Schmerzen

im Brustkorb, unerklärlicher
Gewichtsverlust oder anhalten-
de Leistungsminderung sollten
ärztlich abgeklärt werden.
Auch ein zufällig entdeckter
Lungenherdmüssefachärztlich
beurteiltwerden.
Eine zentrale Rolle spielt die

wöchentliche interdisziplinäre
Tumorkonferenz des Zen-

trums. JedenMittwoch beraten
Fachleute aus Pneumologie,
Thoraxchirurgie, Onkologie,
Pathologie, Radiologie, Nukle-
armedizin und Strahlenthera-
pie gemeinsam über vorliegen-
de Befunde. Bei Bedarf werden
Psychoonkologie, Palliativme-
dizin, Sozialdienst und Seelsor-
geeinbezogen.

Die standortübergreifende
Zusammenarbeit bündelt das
Wissen der beteiligten Fach-
richtungen, verkürzt Abstim-
mungswege und kann unnöti-
ge Doppeluntersuchungen ver-
meiden. In der Konferenz wer-
den sowohl Patienten des
Uniklinikums als auch der an-
geschlossenen Kooperations-

häuser besprochen – ein-
schließlich jener, die eineunab-
hängige Zweitmeinung einho-
lenmöchten.
Das Netzwerk hat sich seit

2017 strukturell weiterentwi-
ckelt. Die frühere Pneumologi-
sche KlinikWaldhof Elgershau-
sen ist von Greifenstein an das
EvangelischeKrankenhausGie-

ßen umgezogen, wo die pneu-
mologische Expertise fortge-
führt wird. Neu hinzugekom-
men ist eine Kooperation mit
derThoraxchirurgie amUKGM-
Standort Marburg, die die chir-
urgischen Möglichkeiten bei
komplexen Erkrankungsfällen
erweitert.
Das Lungenkrebszentrum

Mittelhessen ist seit 2017 durch-
gehend von der Deutschen
Krebsgesellschaft zertifiziert
undwird seither jährlich durch
unabhängige Fachleute begut-
achtet. Dabei werden fachüber-
greifende Zusammenarbeit, Be-
handlungsabläufe, Qualifikati-
on der beteiligten Einrichtun-
gen und die Einhaltung von
Qualitätsanforderungen ge-
prüft.
Einaktueller Schwerpunkt ist

der Aufbau eines Früherken-
nungsprogrammsmittels Nied-
rigdosis-Computertomografie
fürMenschenmiterhöhtemEr-
krankungsrisiko. Am UKGM-
Standort Gießen seien die orga-
nisatorischen Voraussetzungen
geschaffen und die erforderli-
chen Genehmigungen einge-
holt worden, sodass die Umset-
zung in absehbarer Zeit erfol-
genkönne.Weitere Informatio-
nen sind unter
www.lungenkrebszentrum-
mittelhessen.deabrufbar. red

Unklare Befunde konsequent abklären
Welt-Lungenkrebstag: LungenkrebszentrumMittelhessen entwickelt sich stetig weiter

Ein Arzt zeigt auf ein Röntgenbild einer von Krebs befallenen Lunge. FELIX HÖRHAGER/DPA (SYMBOLFOTO)

Gießen – Rund 100 Vertreter
von14 hessischenHochschulen
habensichinderGießenerKon-
gresshalle zur QuIS-Tagung „In-
ternationalisierung in Studium
und Lehre“ versammelt. Wie
aus einer Mitteilung hervor-
geht, stand die Frage imMittel-
punkt, wie Internationalisie-
rung an Hochschulen künftig
inklusiver, nachhaltiger und
wirksamer gestaltet werden
kann.
QuISsteht fürQualitätundIn-

novation in Studiumund Lehre
inHessenund ist das gemeinsa-
me Netzwerk der 14 hessischen

Hochschulen,darunteralleUni-
versitätenundHochschulenfür
angewandte Wissenschaften.
Ziel des Netzwerks ist es, Studi-
um und Lehre aktiv weiterzu-
entwickelnundzukunftsfähige
Lösungen für eine sich wan-
delnde Bildungslandschaft zu
gestalten.

Überprüfenund
weiterentwickeln

Zum Auftakt begrüßte Prof.
Stephanie Hanrath, Vizepräsi-
dentin für Studium und Lehre
der Technischen Hochschule

Mittelhessen, die Teilnehmer
imNamen der Hochschule und
der QuIS-Servicestelle. Die gro-
ße Resonanz zeige, „dass das
Thema wichtig ist“ und „dass
uns der Austausch im QuIS-
Netzwerk sehr wichtig ist“.
Prof. Alexander Goesmann, Vi-
zepräsident für Studium und
Lehre der Justus-Liebig-Univer-
sität Gießen, unterstrich in sei-
nem Grußwort die wachsende
Bedeutung der Internationali-
sierung. Sie sei kein „Add-on“,
sondern betreffe den Kern von
Studium und Lehre. Hochschu-
len seien aufgefordert, „Forma-

te, Inhalte und Methoden zu
überprüfen und proaktiv wei-
terzuentwickeln“.
Den inhaltlichen Auftakt ge-

staltete die emeritierte Profes-
sorin Elspeth Jones von der
Leeds Beckett University, die
virtuell zugeschaltet war. In ih-
rer Keynote blickte sie auf die
InternationalisierungderHoch-
schulbildung bis 2036. Aktuelle
Daten präsentierte anschlie-
ßend Urs Bremer vom HSI-Mo-
nitor zur Hochschulinternatio-
nalität. Am Nachmittag stan-
den Praxisimpulse zu verschie-
denen Phasen des

Studierendenlebens auf dem
Programm. Themenwaren stu-
dienvorbereitende Program-
me, ein hochschulübergreifen-
des Lehrprojekt zur interkultu-
rellen Kompetenzentwicklung
sowie Fachkräftesicherung. In
Workshops diskutierten die
Teilnehmer Erfolgsfaktoren,
Herausforderungen und inno-
vativeAnsätzederInternationa-
lisierung.
Hessens Wissenschaftsminis-

ter Timon Gremmels betonte,
die Tagung zeige, „mit welchen
innovativenKonzeptendie hes-
sischen Hochschulen Internati-

onalisierung in Studium und
Lehre voranbringen“. Internati-
onale Erfahrungen seien „von
hoher Bedeutung für die Zu-
kunftsfähigkeit unseres Lan-
des“. ImHessischenHochschul-
pakt für die Jahre 2026 bis 2031
istdie Internationalisierungder
Hochschulen als zentrale Säule
verankert. Das QuIS-Netzwerk
arbeitet gemeinsam mit dem
Hessischen Ministerium für
Wissenschaft und Forschung,
Kunst undKultur daran, Impul-
se für moderne Studienbedin-
gungen und eine hochwertige
Hochschullehrezusetzen. red

Internationalisierung gemeinsam gestalten
QuIS-Tagung in der Gießener Kongresshalle: Austausch von 14 hessischen Hochschulen
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